
Seine-et-Marne: Junge Frau zuhause erschossen – Verdächtiger in
Untersuchungshaft genommen
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Das 24-jährige Opfer wurde bereits am 14. Oktober tot in seiner Wohnung in
Croissy-Beaubourg aufgefunden.

Eine Woche nach dem Tod einer 24-jährigen Frau, die in ihrer Wohnung in Croissy-Beaubourg
(Seine-et-Marne) erschossen aufgefunden worden war, wurde ein 21-jähriger Verdächtiger
am Freitag, dem 20. Oktober, in Untersuchungshaft genommen. Dies gab die
Staatsanwaltschaft von Meaux am Samstag bekannt und bestätigte damit einen Bericht der
Zeitung Le Parisien.

Das Opfer war am 14. Oktober gegen 8.30 Uhr tot in seiner Wohnung aufgefunden worden,
wahrscheinlich nach einer Party, bei der es zu einem erheblichen Alkohol- und Drogenkonsum
gekommen sein soll, berichtete die Staatsanwaltschaft.

Das Opfer sei durch mindestens einen Schuss in den Kopf getötet worden. Da am Tatort
keine Waffen gefunden worden waren, wurde Selbstmord als Ursache ausgeschlossen. Drei
Personen waren in den ersten 48 Stunden nach dem Tod der jungen Frau in
Polizeigewahrsam genommen und anschliessend wieder freigelassen.


